
1603

Amtsblatt M Laibacher Zeitung Nr. 178.
Samstag dcn 6. August 1904.

(>M7)3_.2 ^ ^ Z,l»9?4.

Konknrsausschreibnng.
, . Studienstipenbien für Schüler der landwirt»
MUichcu Lehraustalt . .Francisco Jose»
p h i n u m " , der Gärturrschulc „El isabethi-
«um und dec Nrauerschule in Mödiiug.

Ml< Nenim, des Etudieujahres 1904/1905
»elangeu für dir landwirtschaftliche Lehr«
" " ' t a l i „ K r a n l i s c o I o s e p h i n u m " in Mod
«»8 uachstehcude Studirustipeudien zni Per
l«chung:

.") die von Seiner l und l, Apostolischen
«ta,est«t aus der Allerhöchsten Privattasse aller,
»nadlgst gestifteten zwei Stipendien je im Jahres-
"«lasse von je ül>0 Kronen, von welchen eines
°en Allerhöchsten Nanien Seiner Majestät des
««lsers, das andere den Allerhöchsten Namen
weUand Ihrer Majestät der Kaiserin Elisabeth
Khrt;

. !l) ein Stipendium des l. l, Ackerbaumini,
fteriums im Iahresbetragc von 50« Kronen;

«) zwei Stipendien drr l, t. niederösterreichi-
ichen Ttatthalterei gleichfalls von je 500 Kronen
M in Niederösterreich heimatt>erechtigte Schüler
°er geuauuten Anstalt,

Ferner gelaugeu an der mit der landwirt-
schaftlichen Lehranstalt «Francisco Iosephium».
u» Niüdliug in Verbiuduug stehenden Gärtner»
»chule „ V l i s a b e t h i n n m " für den einjährigen
«hrkurs 1904/19l)5 zwei Staatsstipendien im
betrage von je 500 Kronen zur Vcrleihnng,
bou welchen eines drn Allerhöchsten Namen
Seiner Majestät des Kaisers, das andere den
Allerhöchsten Ncnnen weiland! Ihrer Majestät
der Kaiserin Elisabeth führt.

Schließlich gelangt mit Beginn des Studien-
lahretz 1!)04/19l»5 an der mit der laudwirt»
schaftlichru Lehranstalt «Francisco Iosephinum»
w Mödliug verbundenen Nrauerschnle ein
Stipendium der t, t uiedelösterreichischeu Statt-
hallerei im Iahresbetrage von 600 Kronen für
einen in Niederösterreich heimatsberechtigteu
Schüler dieser Anstalt zur Verleihung,

Uewerl'er unl ciues dieser Stipendien haben
ihre ttlesuche ,„it den nötigen Beilagen

bis spätestens A I . August 1904

bei der Direktion des «Francisco Iosephinum»
in Mödling, vou welcher auchInstüntsprogramme
bezogen werden können, einzureichen.

Zur Aufnahme in die laudUnrtschastliche
Lehranstalt wird gefordert:

1.) die zustimmeude Erklärung der Eltern,
beziehungsweise des Vormundes;

2.) ein Alter von mindestens 16 Jahren;
3.) der Nachweis über die Absolvierung

«°" 4 Jahrgängen eines Gymnasiums, einer
"lealschulc oder eines Realgymuasiums mit
">'e,u zum Aufsteigen in die nächst höhere
Masse befähigenden Erfolge oder einer Bürger-
'Hule mit mindestens «befriedigenden- Fori-
«llngsnoten. Aufuahmswcrber mit Vürgeischul-
°0tbilduug habeil ciuc Aufuahmsprüfung ab»
iult«eu uud werden uur in beschlänlter Anzahl
"Umeuoulmen.
. Sehr wünschenswert ist der Nachweis über
°urch eine einschlägige Vorpraxis auf eiueui
" n b g u t e rrworbeue praktische Kenntnisse.

, ttnr Aufnahme iu die W ä r t n e r s c h u l e
'^nsabcthiuuln. ist erforderlich:
. 1 ) Die znstinnuende Erklärung der El»
" u , beziehungsweise des Vormundes;

f.. ^ ) der Nachweis über die mit gutem Er«
'"lne absolvierte Volksschule;
15. cv ̂  ^ n Lebensalter von mindestens
/° Jahren bei entsprechend kräftiger lörper-
""ler ElMMlilug,
^ -Wünschcuswert ist der Nachweis eiuer iul
^"l lrnbau bereits durch längere Zeit genossene»

,Zur Ausnahme in die Vrauerschnlc
»rnugt der Nachweis über die Absolvierung der
«"^schule uud einer mindestens halbjährige»
"<Ws iu einer Brauerei.
d,v ^ ° " ^ " Entrichtung des Schnlgeldes sind

^ ^tlpeudisteu nicht befreit.
«°n der l . l . Lnudesregiernng für Krain.

Laibach am 83. J u l i 1904.

^ '4U) '3__2 '

Kundmachung.
». Wege» Herstellung einer neueu Vrücke
, " die Trmeuitz iu ttiiosllack bei Treffen
die?'!> " " ^ a e der öffentlichen Koulurreuz
^ >-rd- und Maurerarbeiteu im vorauschlagtcu

""«e von -iMb X 2tt ». vergeben.
Vla^, « schriftlichen Offerte mit Angabe des
aus ^ ' ' ^ " b " ber Aufzahlung in Prozenten
fer i„ . «"steuvoranschlagspreise sind beim ge>

"Nteu Landesausschnsse

12 Us, b i s I I I . N n g u s t l. I , ,
"Hl mittags, eiuzubriugen.

Off,?. ' " ' l "N"» 1 lx-Stempel gestempelte»
sdt,I° "'i'ssru versiegelt und mit der ent-
i s t ? b e n Aufschrift versehen sein. Denselben
z»ick' s ' " " von b°/„ der Bausumme bei-
der V ' " ' ""d die Erlläruug bcizugebeu. dah
denlTn M die Baubedingu'isse kennt uud stch

' ^ k n untelwirfl.
vy^ "er Landrsausschufz behält sich das Recht

' '""er den Osserenlen ohne Rücksicht aus

dir Höhe des Anbotes frei zu wählen uud nach
Umstände» auch eiue neue Offcrtverhaudluug
zu veraulasfen

Das Projekt und die Baubedingnisse l ü » .
neu im Landesbauamte in den gewöhnlichen
Amlsstuuden eiugesehen werden.

Vom lr«inischc« LandeSaussch«sse

(3035) 2—2
Kundmachungsausfug.

Zufolge Erlasses Abt. 13, Nr. 149b, vom
16. J u l i l. I . beabsichtigt das l . u. l. Reichs»
tiiegsmiuisterium verschiedeue Sorten und Aus-
rüstuugsgegenftände aus Leder für das l. u t.
Heer in, Jahre 1904 bei Kleingewerbetreibenden
zu beschaffen, .

Bezüglich der näheren Vedillguugeu nnrd
auf die in Nr. 174 vom 2. August 1904 dieser
Zeitung Verlautbarte volliuhallliche Kund-
machuug mit obiger Nummer und Datum
hiugewicsen, welch letztere überdies bei den
Intendanzen der Militärterritorialkommanden,
bei den Monturdepots Vrüuu. Budapest, Graz
uud Wieu (Kaiselebeisdorf), danu bei allen
Handels- uud Oewerbelammeru der Monarchie
eingesehen werden tonnen.

(3077) 3—3 Nr. 3225 ox 1904.

Kundmachung
der l . l . T t e u e r » A d m i n i s t r a t i o n i n
Laibach wegen Überreichung der Haus»
beschreibnngen und Hinse, tragSbelennt«
nisse behufs Tteuerbemefsung f t t r die

Periode 19U5 und 1»U«.

Nehufs Bemessung der Haueziusstcuer für
die Jahre l905 uud 1!»06 find uou deu Haus.
besitzeru inl Gebiete der Stadt Laibach die
vorgeschnebeue» Hausbeschreibuugcn uud Zins'
ertragsbclenntnisse

längstens bis 20. August 1904
bei der l. t. Steueiadmiuistiatiou iu Laibach
zu überreichen.

Die hiefür erforderlichen Nlaulette sind
bei der Ocnosseuschaftsdruckerei (vormals Rudolf
Millil.^ erhältlich.

Die geuaueren Vestimmuugeu über die
Velfassnug der Brteuntnissc enthält die dies'
bezüglich mit dem Hostanzleidctrete vom
6. September 1821, Z. lb89 (Prov. Ges.-
Samml., Seite 351) kundgemachte Belehrung,
dcmn das Gesetz vom 12. Jul i 1896, R, G.Bl.
Nr, 120.

Hiezu wird bculertt, daß diesmal jrue
Zinse einzubetenncn sind, welche für die Zeit
vom 1. November 1902 bis einschließlich
3 l . Oktober 1904 bednugeu wurdeu. Es ist für
jedes der 8 iu Betracht tommeudcu Zinsquar»
tale der Zins iu der betreffenden Spalte be>
sonders einzusetze» und weiden Zinsertrags'
bcleimtmsse, welche die Iahresziuse nur sum«
mansch euthalten, vou der Auuahme aus«
geschlosse» bleiben.

Die Zi»scrtiagsallgaben habe» in der
dazu eigens eröffneten Spalte die betreffenden
Mietpartcien durch ihre eigenhändige Unter»
schrift zu bestätige».

I » Fäl len, wo die Parteien un Laufe
der Ziusjahre die Wohuuug gewechselt haben,
dem Hauseigentümer aber deren gegenwärtiger
Aufenthaltsort betanut ist, muh letzlerer, soweit
dies innerhalb der zur Überreichung der Fasslon
bestimmten Frist möglich ist. auch die Bestäti-
gung der Ziusangabe bei der früheren Partei
einholen.

Als Mietzins kommen nicht nnr d,e unter
diesem Titel stipulierteu bareu Oeldleistuugcu,
souderu alle wegeu dc>r Miete bedungenen Lei-
stnngcn, sie mögen i» barem («eldc z.V.Putz/
l r c u z e r , Vcleuchluugsbeiträge oder ,u Arl>e,t
uud dgl besteheu, in Betracht. . .

Wurde mit der Wohuuug gleichzeitig eme
Nrbeuleistullg, als. Zimmer» oder <«ew"Ibe-
Eiurichtuug, Garteup^'cht, Möbel« uud Wasche-
bcistcllung, Oeluerbe - Konzessionspacht uub vgl.
verabredet, so muh gleichwohl der gesamte
Mietzius eiubelanut werden, es ist jedoch m
der Aumerluugskolonuc ersichtlich zu machen,
welcher Teil des Zinses aus die betreffende
Nebenleistung entfällt.

Die von dcn Hanselgentuniein selvft oe
nützten oder an Verwandte uud auberc Per
souen »»eutgeltlich überlasseuen Wohnuugcu
siud bei der Einbctennuug des Zinses in «n»
schlag zn bringen, und zwar mit demselben
Betrage, nm welche diese Mohuungeu au fremd
Parteien vermietet werden löunten. Um o ^
Vcrgleichung zii ermöglichen, empfiehlt es stcy
die vom Hauscigemümer selbst benutzten O -
werbelokalitäten abgesondert vou der P r w a i -
Wohnung einzubelcnnen. „ . . ^ M«>,,,,lua

Desgleichen ist für leerstehende Wohuuug
der vergleichsweise Zius einzusetzen.

Die Bekenntnisse sind an der hiefuc ve
stinm3en N e durch den Hm^ciaeutümer oder
deu hiezu bevollmächtigte« Vertrete . d e , sch

He-ss^zH^̂ ^
^ » ^ ^
so ist die Ü.i.erschrift, beziehungswe.se Vollmacht
sämtlicher erforderlich,

Nebst dem Vor« und Zunamen der Mieter
ist auch bereu Beschäftigung sCharatlri) ersichtlich
zu machen.

Eine einzelliweife Aufforderung der Haus«
eigentümer zur Einbringung der Bekenntnisse
findet nicht statt.

K. k. Steneradmimftration Laibach
au, 27. Juli 1904.

Št. 3225 ex 1904.

Razzias
c. kr. dHvčiU' ndiuiniNtraclje v I>|nl>-
ljani zaradi v roči tve hinnili popiwov
in najeinniiiHkili napovedi v Hvrho
odiner e davku za dobo 1905 in 1006.

V svrlio odmere hiöne najmarine za leti
1905 in 1906 so od hiänih posestnikov v ob-
mestji Ljubljana vložiti predpisani popisi hifc
in napovedi o najomninskem dohodku

n a j k a s n e j e do 20 . a v g u s t a 1 9 0 4

pri e. kr. daväni administraciji v Ljubljani.
Za to potrebne tiskovine dobivajo se v

Zadružni tinkarni (preje Rudolf Millitz). Na-
tančneja določila o sestavi napovedi se naba-
jajo v tozadevnem % dekretom dvorne pisarne
z dne 6. septembra 1821, St. 1589 (zbirka
deželnib zakonov, stran 331) objavljenera na-
vodilu in v zakonu z dne 12. julija 1896,
drž. zak. fit. 120.

Pripomni «e, da se morajo sedaj napove-
dati najemfičine, katere BO bile pogojene za
sias od l .novembra 1902 do vfctetega 81. ok-
tobra 1904.

Za vftuko od oHinerih najemninskib öetrt-
letij, ki pride v postev, je v dotiönem razpre-
delu poHoboj vstaviti najemsöina in se napovedi,
v katerili bode letna najemftoina le sumariöno
vpisana ne bodo prejtmale.

Izpovedbe najemninKkib dohodkov HO po-
trditi v za to naluHc: odloeenem razpredelku od
dotičnih najomnikov z lastnoroönim podpisom.

V slnčajib, ko so stranke tekom najem-
ninskih let menjale stanovanja in je biäuemu
poseHtnikn njib sedanje bivališče znano, inora
isti — v kolikor je to možno — raed rokom,
ki je dolocen za vročitev napovedi, preskibeti
potrdilo najemninske izpovedi tudi pri prejänji
stranki.

Kot najemšoina pa ne pride tu v poätev
«amo pod tem itnenom dogovorjena dsjatev v
denarjib, marveö vse zaradi najema doiočene
Btoritvo, n«j vže obstoje v gotovini (n. pr. do
nesek za nnaženje, za razsvetljavo) ali pn v
delu in dr.

Ako Ke je dogovorila istodasno z staim-
vanjum kaka pontranska storitev, ko oprava
liiSo ali prodajalne, zakup vrta, priskrbovanje
poliifttva in jierila, isakup obrtnega dojiustila
in dr., napovedati je vse eno »kupno najem-
Äöino, vendar je v opombi razložiti, kateri del
najemščine da Hpada na dotične pcstranske
Htoritve.

Stanovanja, katera rabi lüsni posextnik
sam, ali pa jib jo oddal brezplaeno sorodnikoni
in drugim osebaiu , se morajo tudi vpoštevati
in sicer z onim zneskom, s kateriin bi si<
lobko v najeni oddale tujim strankam.

Da se tako primerjanje omogoči, se pri-
poroöa, da se napove prostore, katere rabi
hišni poseRtnik za obrt, loöeno od zasebne^a
stanovanja.

liavno tako se mora vstaviti za izpraz-
njeno atanovanje primorjalno najemftčino.

Napovedi BO IaMtnoroi'UO podpisati na
«a to doloöenein proBtoru od liišnega posestnika
samoga ali pa od v to svrbo posebej poobla-
söenega namestnika, kateri se ima izkazati
» posebpj v ta namen danim in napovedi pri-
loženim pooblastilom.

Ako se nabaju več soposestnikov, j)otrel>a
je podpis, oziroma pooblastilo «lebernib.

Ka/.un imena in priimka najemnikov na-
vesti je tudi njih posel (dostojanHtvo).

K vložitvi n*j)ovedi Re hišni porostniki
ne bodo poHamiä pozvali.

C. kr. davčna administracija v
Ljubljani

dne 27.julya 1904.

(3152) Z 1071 «x ^904
Präs.'

Erlediyte DienststeUen.
Eine Stenelamtsloutrollorstelle in Krain

i» der X. Raugsllasse, eventuell eiue Steuer,
amtsadjuukteustelle i u der X I . RanMasse nnt
den stistrmmähige» Bezügen. „ , . .<

Beweger u,n diese Dieuststclleu haben ,hre
Mesuche uulrr Nachwcisuua der vorgeschriebene»
Erfordernisse uud der Keuutnis der beide»
Landessprachen

binnen v ier Wochen
beim Präsidium der l. l, Fmcmzdiretlion in
Laibach riuzubriugen,

Die Beniltsichtigunn der zenisizierten
Unteroffiziere, welche sich um die eveuluell zur
Vesetzn»g gelausseude SteueramlsadjunltensteUe

bewerbeu, wird nach Mahaabe der Nestim»
umugen der Miilistelialvriorbnung vom 27sten
Februar 18H, R. O, B l . Nr. 91, erfolgen.

Die auf Oruud der Koutursausschreibung
vom 29 J u l i 190,, Nochenblatl Nr. 17. um
eventuell bei den hierländischen Steuerämtern in
Erledigung kommende Steueramtsbeamtenstellen
eingebrachten Gesuche behalten auch für diese
Kompeteuz ihre Miltigleit.

Präsidium der l . l. Finanzdireltiou für «train.
Laibach am 1. August 1904.

s:-lI28) 3 - 1 Präs. 1454
12/47

Konkurs-Ausschreibung.
Beim l. l. Kreisgerichle Rudolfswert ist

eine Vefangeuaufseherftelle mit dem Gehalte
jährlicher 800«, der Altivitätszulage per 160X
und den» Bezüge der Amtstleidung in Erle-
digung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung
der Kenntnis der deutscheu und slovemschen
Sprache im vorgeschriebenen Wege

bis 2. S e p t e m b e r 1904
bei dem gefertigte» Präsidium einzubringen.

Militärbewerber werben auf das Gesetz
vom 19. April 1872, R G. Bl . Nr. 60, und
die Veiorduung vom 12. Ju l i 1872, 3t.«l. V l .
Nr. 98, gewiesen.

K. l. Kreisgerichts-Präsidinm Äudolfswert
am 31, Ju l i 1904.

( 2 9 5 1 ) 3 - 2 Z. 13.592/L. R.

Konkurs - Ausschreibung.
Studieu-Stipendien für Schüler der t. t.

höhere» Lehranstalt für Weiu» uud Obstbau in
Klosterueuburg.

Für das zu Mitte September l. I . b«.
ginnende Studienjahr 1904/1905 gelangen an
der l. l. höheren Lehranstalt für Wem- nnd
Obstbau iu Klosterueuburg drei Stipeudien des
l. l, Ackerbaumiuisteriums im Iahresbetrage von
je süufhuudert (500) Krouen zur Verleihung.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre
Oesuche mit den nötigen Beilagen

bis spätestens 15. S e p t e m b e r 1904
bei drr Direktion der genaimten Lehranstalt,
von welcher auch Institutsprogramme bezogen
werden können, eiuzureicheu.

Wer iu den 1. Jahrgang als ordentlicher
Schüler aufgenommen werden will, muh:

1) Die Nbsolvierunß der IV. Klasse eines
tt1l)muaslu»is oder eiurr Realschule oder an»
näherud gleichwertiger Vorstudien, mindestrns
aber die Absolvierung einer Bürgerschule mit
wenigstens «befriedigendem» Erfolge, ausweisen;

2) nachweisen, daß er das 16. Lebensjahr
erreicht Hai oder dieses Lebensjahr noch im
Solarjahre der Aufnahme vollendet;

3) die zustimmende Erklärung des Vaters
oder Vormundes in betreff des Eintrittes in
die Anstalt uud in betreff der Übernahme der
Kosten des Unterhaltes während der Studienzeit,
sowie der Kosten des Unterrichtes beibringen;

4.) eine Aufnahmsplüfuug ablegen, vou
welcher uur jene Ausuahmswerber besreit sind,
welche über das zweite Semester der IV. Klaffe
eiues iuläudischen Uutergymiiasiums ober
einer inländischen Uuterrealschule eiu Zeuguis
erster Klasse mit durchschnittlich mindestens «be-
friedigenden» Zensuren beibringen;

5 ) falls der Eintritt nicht unmittelbar von
eiuer aubrreu Lehranstalt erfolgt, den Nachweis
Über bisheriges tadelloses Verhalten «bringen;

6.) der deutsche» Sprache in Wort uud
Schrift zum mindesten insoweit mächtig sei»,
als notwendig ist, um dem Unterrichte vom
Aubessinne an mit Verständnis folgen zu
können.

Die Aufuahmspiüfungen für das Schul-
jahr 1904/1905 finden in der Zeit vom 13.
bis 15. September l. I . statt.

Vom l. l . Ackerbauminifterium.

(A083) 3 - 3 Z '471 B. Sch. R.
BonKurs-AuHschreil.»,»',.

'^"«^'Bezirksschulrat Ndelsberg, am 27. Jul i

1904.

(3120)3-3 Z. 1319 B. Sch. R.

Konkursausschreibung.
An der fimfklassia.en KnabenvollHchule in

Uotlschee wird eiue Lehrstelle mit deu Menü»
ierten Bezügen, womöglich mit einer mann.
icheu Lehrlrast, zur desinitiven Be etzunc» aue-
zeschrieben.

Gehörig instruierte Gestiche sind

b i s 2 4. August 1904
im vorgeschriebenen Dienstwege hierorts einzu»
bringen,

K. l. Bezirksschulrat Gottschee am 31. Ju l i
1904.
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PATENT ^ ^ ^ HAT5CHEK

tertiit-§chiefer
(t><is. *>>isscli. Bezeichnung tiit- A.SB»«*-»*} m i lüei l ie i l t • l ^ c l i i e f e i * . )

Das beste Dach der Gegenwart

Feuer- und sturmsioher, wetter-
fest, reparaturlos, leicht, vor-

nehm und billig.

Eternit-Werke LUDWIG HATSCHEK
Vöoklabruck Wien Budapest Nyerges-Uyfalu

Ohcröstcrrcirli. IX/1, Hei£j;u.sH<' H - AiHlnissynfriisse l\'.\. I'n^iirii.

Weitgehendste Garantien.

Erstklassige Referenzen.
Verlangen Sie Muster und Pro-
— — — - — spekte. —

General-Repräsentanz: Portland-Zement-Fabriks-A. G. Lengenfeld, Triest. 2m .»20

Die Erste oberösterr. Sparherdfabrik H. Koloseus, Wels

emptictik itm: 'inulrTtroffenen H e t * < i e in Etsen, Eiuail. Porzellan und
Majolika, mit Ua!erhilz:eKuli;ji-mig. für jod.m Kamin gtv:ij»iu:t, Patontgashorde und

umst'ülbaro Gas- und BLoklenhordo, Hotel- und Restauratloniborde.
ICa-taLlog-« l c o « t o a a l o » . srrvfS) ha—14

1~v T T T 1 T T TV T 'S'' ( ; '" e " l ; u e I-itt^kglasur in beliebiger Färbung für Innen- uii'l Außunanstrieti,
uJ I W /V I I I\J für Innenwand«, Fassailün, Küchen, lind«:-, Wasch- und Krinktinzimniur, für
J \ l Y /"\ P i 1 j ' l Schlachthäuser. Molkprcii:n, flolz- uml KisRnk'iiiHtr'iktinn , Hezcssion.s-,

Garten- uml Kiichciiniijlxil. C?.7Hi\ ti f>
Rivalin ist der Anstrich der Zukunft.

K i v u l i i i i i l x T l r i f t l a n S c h ö u l x - i t u n d I > : ) I K M - I I ; « t ' t i i c k < ' i 1 all«> I M I I M Ü - u m l l . i i c k i i l a s i i r r i i .

W. >le^erie, jčfe Wien-Floridsdorf,
K. ii. I». Hol"- *%iP I.iu-klubrik.

fssj"- Depot bei BrUder Eberl, Farbenhandlung in Laibaoh. "tgiSJ
Vorrätig1 In den feineren einsobläffigren Oeaobäften.

« > > » Von deu Bischöflichen Criiiuleii < ^ < ^ »
< m i l i n (ii-r s o i r i u i . - m n l H i i VIM l u n g e r t e » M " f J n l . a E g H W M e t m i r >!•>'•!: ' I i

Eckparzellen
greg-en-dloer dem neu projelstierten I=arlce

: A ii sk II ii t r cit.'ilt J O H . J«»«I1<#. l*elcrsMlruK<4<* Hit. und <1.IM K c a l i l i U c i t -
'• V o r k t ' l i r s b u r f n n <1ÜH . l o h . \«»p. I ' l a u l / , I C o i i K T M t r n K N ^ 2 1 . Cd'.ui) A- i

11., Zaborstrasse 12
zentrale Lage, 5 Minuten vom Stephansplatz. 2 Minuten vom Statitbahtihuf. Omnibus und
Straßenbahn nach allen Richtungen und ßahnhfffen v<ir ilmn Hauso. Nisu und modern ein-
gei-ielitot. KlektriscliRH Liebt in allmi Räumen. Mürlor- und \V;iniivvns.s(!ileituii^. Aller Komfort.
Žimnn'i-]»reiso: 1. St/.ok fi. 1 80. 2. Stock fl. 1 ßO, 3. Stock (1 1 40 inkluniv« Sf-rvion inul Liebt
Preisermässigung für Geschäftsreisende und bei längerem Aufenthalte. Kein Restaurantzwang.

(4H67) \2 --JJ Carl Witzmann, I'M i -

BAD SUTINSKO,
Aki-Htotbeimo 2^ 1)° R Ilohc hoilkrttfti^e Wirkung bei KrauonkMnkhfiitiin Haltastollp

«Sutinnkp! Tiijilice» 'Zagorianor Mahn . I'oMt Mai1»'.

$Kf*> Saison vom I. Mai bis I. Oktober. *^Q
Nähere Auskunft ••:t»:ilon lipruitwilli^st d, ; r Mailoarzt l > r . K a r l H a u l und di<-

KadHvnrwaltiinp. d 4 ( ) 3 j 5 - - 5

»TTIfTTfTfr-»TI llWintfl ^ H H ^ ^ ^ ^ P ^ ^ ^ ^ * ^ ^ ^ ^ ^ T B BT9I B niTBlBlltllarainTTV^K

V . ^ ^ 0 l * a r i - ,rne ' : '1 '*"•'' ' f ) r a l i S - v/erkieidunr)/

[ S j O o t b i S ^ i D r ^ s b H N i "lsr>)"?i'"
*i im» W E L S o n P J-'" 1

Spezial-Geschäft für Beton-,
Eisenbeton- und Monierbau.

Absolute Feuersicherheit I a

Grösste Tragfähigkeit!

Spezial-AnsHihrnng von
sonor-, sohall , nrdheben-
ii ii (1 HoliwamiuHichinen
Docken- und Daelikon-
struktionen oline Vor-

8 wendnng von Eisen- -w
trägern.

FalesehinidL Sehuppler
Ingenieur und Stadtbaumeister

l 2 a H l 1!t '•' k. k. landesgerichtlich

beeidete Sachverständige und Schatzmeister

ei* êk Laibach. ,jt ĵft
Bauausführung für Hoch- und Tiefbau.

Pläne und Voranschläge auf Ansuchen kostenfrei.

Ferner Trcppon, Rosur-
voirs, Brück«»-, Wasser-
werks- u. Kanaliflations-
anlagoi), Abwässorklär-
anlagen. K^llerdio.hlun
gen gegon GrundwaHBor,
Iroitragcnile Massiv- ^
wände Zomentarbeil1»

j«dt!r Art.

Ceiieiipite l-t
Wien, VIII, i Piaristengasse 38.

Werk
Mähr, Dstrau und.

Hai,nhal.z,

Filialen:
siraz» Prag und

Budapest,

Zentralheizungsanlagen aller Systeme; Venti-
lations- und Trockenanlagen; Einrichtung von
kompletten JJaöe- und Kuranstalten; fabrika-
tion sämtlicher IjestanDteile jür ijeizungs-
anlagen sowie von Strahlapparaten und pulso-
metern eigenen Systems; Fabrikation von
ijainholzcr 6egenstromglie9erkesseln, bester

Kessel /är Zentralheizungen.
Vorzügliche Referenzen stehen zur Verfügung.

Vertretung i n Laibach:
Technisches I M j | / | | | n Rathausplatz

Bnrean U . I T I I M I l U Ni 19
I Ingenieur. (i7o;i) ia-s i
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Krainburg:
Fr. Dolenz.

ltiNcliof'lack:
M.-itli. /vipon.

AtlolNbergt 0. Pikel.

Uurkfeld: H. Stanzer.

(929) IB—10Zn habun: Lail iach : Ant. Stacul, Hriider Eberl.

Die Brot- null i t t i Kantz, Laid
. empfiehlt

€chtes Kornbrot
gemischt und schwarz.

Infolge Heiner Saftigkeit und seines Wohlgeschmackes
erfreut sieh dieses Produkt der Anerkennung aller Be-
völkcrungsklassen.

Selbes erning mit den übrigen Erzeugnissen dieser
Fabrik die liöcli.Hte AiiNzeichimiig, Klircnkrenx
mit goldener Medaille mill Diplom, auf der
internationalen Lebensmittelausstellung in Bordeaux.

Zum Verkaufe gelangen Laibe und Wecken /AX 40
und 20 Heller. «

Provinzbestellungen werden aufs beste eftektuiert.
Große Auswahl von feinstem Luxusgebäck, Biskuits

und von Zwieback.
Täglich letztes frisches Gebäck um halb 0 Uhr abends.
Zwölf Filialen und Verkaufsstellen. Hygienische

Transportwagen für Brot und Gebäck. (171) 59

Jt>ie b c H t e n

englischen Kutschenlacke
sowie Lacke zu verschiedenen Zwecken

verkauft am billigsten

ADOLF HAUPTMANN
Irrste krainische Ölfarben-, Firnis-, Lack- und Glaserkitt-Fabrik
L in Ijalbach. (758) 50-47

"Ü"bera<ll In. a l l e n . .A-potlxelcerL exlL&ltllcla-

Im Hauwe und nnf Reisen unentbehrliche, Mittel sind:

Apotheker A. THIERRYS BALSAM
69) 26-13 allbekannt und allseits anerkannt.

Wirksamst boi schlechter Verdauung mit. ihren Neben-
erscheinungen, wio Ausstößen, Sodbrennen, Stuhlverstopfungen,
Saurebildung, Gefühl von Vollsein, Magenkrampf, Appetitlosig-
keit, Katarrh, Entzündungen, Schwilchezuständen, Blähungen
etc. etc.

Wirkt krampf- und schmerzstillend, hustenlindernd, schleim-

lösend, reinigend.

Mindestversand per Post 12 kleiue oder 6 gro««c Flakons

K &••-- .spesenfrei. 60 kleiue oder SO grosse Flakons K 1 5 ' —

H])osonfrei netto.

Im Kleinverkäufe der Niederlagen kostet 1 kleiue Flasche

:$0 Heller, 1 Poppolflnsclie «0 Heller.

Mnn achte auf die einzig und allein gosetzlich vorkehrs-
M». ~~ ~r~ berechtigte grüne Nonnenschutzmarke: ,,I<>li dien" Allein echt

^hter.Balsam Nachahmungen dieser Marke und Ver-
^Wked«?61 trieb sowie W i e d e r v e r k a u f anderer
b
A
e'(

T t̂ry IL i»iiPr.(ia gesetzlich nicht bewilligter, daher nicht ver-
0 NxMiurir..,. kehrsberechtigter Balsame werden straf-

gerichtlich verfolgt. * _
Zeiitifolieiisalbe

tTjr&^^~^*- "'
und gennue Adresse dazu a n z u g e b e i i . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

!
Apotheker
•̂ - Thierrys

MODE- und S E I D E N W A R E N ^ f
HERREN-und D A M E N ^ O ^

SCHNEIDERIUCEH^^ ^ ^ ^ ^

y \ j ^ ^ g Alter MarkH |

Grosses Lager von

Herren-, Damen-, Kinder-
und

Offiziersschuhen,
Gamaschen, Galloschen.

^ v SolideJWare, mä$sIge~Prelie.; g |
TSUfc. p j m>Schu}inie(lerlagef;' ^

^ % . ^H.D.Pollak &Ko.,Wien.

) Julie Stur \
I'reüorngaHs« Nr. si

^̂  Laibach.

Seit dorn JaJire 1868 In Verwendung. •

Berger's melic. Theer-Seife,
bnrrt) fieruorrngenbe Slcvjtc emviuMen, toirb in beu melfltn ©taatc«
Cucoiiafl mit niänjciibcm Ctfolgt anßtttenbct fliflen

Hautaussoliläge aller Art,
<n*be(onbrre genen (lironifdie unb Cdjuvtciiftedjten iinb parafitSre HnU
frt)!ÄOf fotofe neuen flii|'!'-.:.ife, iVrcslbtulcn (Edjiudfifilsit, Äi pf. unb
BortfiJ)ii)j|.ifn. Wrrner'jl '-Tiiccrfelfe eiitFiriH 4 0 ^ro^ritr Sbcl\tf)t<t
unb iinlfrj(f)db,| fits) tvi-fcntiiilj bon alten Ilbcijen 'Xljccrjuftn bee« .finubel-J.

Ä)ci Ijnttnadtiiifii 4>autfr ben torubet moii aut̂  an bie fe!;t tvivffama

Berber's Tlieersclnvelclscifc.
VI« niilbcrc TOcerfclff inr Scfcüigunq aller HuretnljeUm tttf Xeinti,
fli'ncit {inut< ii. HoVffl':«frf)iü(ir bet «Inbec softie ali uniibertreffl'rtje
lofm«t((rt)e iSiajOf nnb %)nbrfrife für ben «nnlirfjrn ürbrtrf rinit

Bci'gcr's Glyzerin-Theerseile i ^ f e j j
He ?5 Vcojcnl ©Hjj.iin enHnlt unb Jmrfflmlrt iff. B^JT x f ^ H
»rci« ptt CtM frber Sorte 70 $. samt W •J*Jn>^*
brt»frt)iire. ü)tael)ten ©ie in brn yipol^elcn unb ein« 1, . , <-'r A
1djl«nis)cn Wef̂ äjten ouSbrilcstii!) ••i'crflrr'« fffierrfeifen A^^U^M''
anb ffi)tn 6ienu|bieiltrflbflcbi!bcte©d)u(}movfeunobfe

nwcnftebenbc ^ Ä J^[*m yf

fftroibiplomiTOlfn /Qr ^-/-*^
lß»3 unb gotbtne ° ^ J

mtbaWe btr "
SBtIlQii«flenitii(i tariff l'JOO.

tyit [o[*e iperfonen, tlt ben Iftecvrtetucf) iii(()t ücrt.'nflfn ober niAt Vtbtn
nmeunen wir au« farblosem nemnfltni Iferr ML- 9(it<l)rntolfdten, ble
teir nnter bt: öejclrtinung H e l l ' s Aiitl irfiHc>iN:'ilvn (Jucifjt
Xtjecrfrifen) in bin iPcrttlit Irinnen. Die voinitfortcii Hub: StCntQfnfol«
seife su öäiml) 10%. Wnll;rrtfp(«%i-i>rnyfeife, dltitljrnfuI-S^tvrfeU
iftle,«n<l)ri«fi»(«€irt)tü«felinilrt»frlfe,9fir.hv(ifo( WHueriu « o i l c i t » .
seife, J)lt Wtittjrarolfeifcii hnt>:n fiel) flcmäfi är.thdjer «Erprobung fleam
fcaatanrfAIäne mb Unreinneitrn hei I t i n « aufjcrorbrntlid) be»»fttt

fJJteiS per £ türf 80 $ . #

' ßu b«beB tn brn Styot()eten unb rtn|d)lhgigrn @e|d)8(ten.

n»npt»«rgaiidt G. Hell & Comp., TVien. I., Slemg.«. 1(982)125-21
Depots in Laibach bei den Herren Apothekern:

M. Leustek, M. Mardetschlaeger, JOB. Mayr, Q. Piccoli,
Ub. V. TrnkÖCzy sowie in allen übrigen Apotheken Krains.

St eis «Ins \<MIC*1<' in echten'

Grammopliorierrtund Platten
"" ' Radöls Weber

Uhrmacher, Laibach, Alter Markt 16.
Vertreter der DeutscluMi _^^^^^ffl

Orammopliü n-Akiion- ^^^^^^^^^^IH
^esollschnft. flM^fl^^^^^^V

Am 1. Angn»t 1904 nber-
»ieüle ich inn HribnrRche
Palais, AVienerstrasse 20,
gegenüber CnU Enropn.

^ (2561) 100-13

«
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«Ml'zMllÄ
ist einzig und a l tbewähr t , um schwachen Toppe», Sauce», Ragouts, Oennisen ?c. äuge»'
blicklich überraschenden, trastia.cn Wohlsseschluacl zu verlciheu, (3045)4 1

Vehr ausstiebia, daher nicht nberwNrzen.

Hu habe« in allen Kolonial-, Delitateßwaren-Gcschäftcn nnd Drogerien. ^
I n Fläschchen von 5« Heller an.

Krigili^lfläschchen :vert»e»^ billigst na<Hgef«lIt

»uoll Mr XllNxIvi ^6ki^net, lis»t«!l>«n<1 ?l,l» <Irsi
wimmern !»»mt Aü^elMl nn<I s^?vrtsn, >«t im

v«rn»l«t«n. (3103)3-3
Xilller« ^«»lliinft, urteilt Mel^rm^intor

<l«nl l», ^lllrill 1'!»;r6»ivn»tr»l3« Kr. 7.

lVlllnztilmmes
»n!l)Il'ort, i»t >l»it 1H. ^N8»»»t <»<l«r > kep»

^n«>,s>»^on bui W'r. >j?lli?, I'.is>iurlüln<1-
!„n^. I^ilne!,, II?uip^I»t«! 11. (3111) 32

8«nr zün8ti^« Leäinzun^nn, inüdo^in^ns« sUr
<_)!li?.loih. l3t2»t»b«!»nt<!, >1ilitlir, ^anllog-uKommunu,!
beamt«, Innrer, kisonkalin-un,! 3inllr>l!i«8<:n-liel,mtsl:w,
U«mlUeiny l̂an2l»r»t«n,«enr>>>!!î eX>n8en,Vorklu»!llß«n
e»r keine, prompte un»i r.i»c:no Lrle6i^un^, II!^!»,!,«
netennunz von I> ru<:!,lß«nU»»'!N, l)ep03,t<!n . I^^^aton,
^«»sünrücne ,̂nsr»8«n rient« m^» unt,«r »8«lt»-«l<t«'
l 73 nn lüy Xnnononn-Î xp<:<l>l,!on >1, NukoZ ^ackl,,
Wien, I,. >V<,l!i«,Ie I>Is. 9, /., VVoiterdes. <496«) 4 !

wir«! <̂ ln <r^u«t1lil;Il^8

Lmmer M Xucke
I«"!« ^«»N« l» t . (313?) 2 - 2

^nträß« >̂n 6iu^!!miui»tl»tlnn <1i«»«r^t!itun^.

Wohnung
be«te1>en6 .ui» är«i wimmern uu<1 Kllliinett,

t« rn» i» i n v«r>»t«t«n. (^138)3—3
^^IiLlv» IVie^ter.itlHÜü Xr. 4.

W NllllllllNll W
b«»tslienä »u» 6rei Xinimsrn, X»iilm«r, liill:^«
un<l Xsllur, i»t >l»l»»»Il<»sU»»«l»« ?ssp. 5 2 ,
Ilneliparlerrs, <3137j 3—3

mit !. l l m M l ' 2U veWieten.
^U2utr»^sn l>yim II?lU8ei^«nt,>"ll»«r <!urt«e!!)«t.

I n , H»n»« On. »on ln i l , <tn«r
ll»»»«, »t mit l . 5l»v«»»»ker «in«

8llköno ^Voknung
mit vior Ximmsrn ,>!,ä Vll<1e7.imm«s. im ünsitvn
8well ?«Is^yn (.^141) 3 3

^n/!it'r«^en in <Ier Xiln/Iüi <!».« >>'llip

Im «r«t6n HtuellS, l)l̂ t«!>«n<1 »u» ?^vLl Ximmsrn
nn<I ^»^elx'ir, mit <Isr ^»«»ielit nul <l«n <^»rten
ilnli <I«u II,'lU«I<c>f, i»t an eins «xlur 2vv«i Iio-
n«tt« l'ei'^^nen »m «Ion Mir l ielwn ^listxin»
vuu 400 l i in!ll>i»ivs »II«m, (2173) 9

l)>« Wilnell« ixt »uü«r <l<!»» l̂ lü,»^« »>i l»u-
»ui^sn. ^n^nsr.issen l'ol.'ln.liti^üe 1b, llxilntni 1.

4—8 ?lbrüekräNe, virä
2U Kaulen gesuodt.

Q»ld»««. (3155) 2—1

^ M ^ 6ro5le, 5cl>öne

ffvollnunll
bßntslisnci «,!l,<! f i inf lvillimcir! !!,!< si!!^«l!n!>.»I!«>n,
einom I^«,!>instt mit s)?l!>«n!>.'»,IIi<)N, «insm Vor-
/Immer »int s)n,rt«n!>»!Il«n, ?.̂ v<:i I)I«,u«t!>«tOn-
Ii«!>lNtjtton iinli lvllum X!i<f»l!<",r, mit <1un> lt««l>t<!
lisr (j,'!>t«nl)enilt»iil,lf, <l«r 1<«niil/<»n^ llor
Wil.qelilliielle >>r>s! <l«r lillsiw.^rino

2u vsriuifttvu.
Xiilioro« Im II»n«l> Î fr. 7 n«I)«n»n, im

I I . «t..el^vor»ce. 1?Nr V. (3150) 2

üisktrisHs

f^ini^u r̂'",l3<ü« onrl Il!«!ner« I1)'N2M<»
m«««!>inuii und l?Iulltrmns>tl>r«ii, «r«tli!»««i<fe!<
I''«!)rillllt, !̂ in<1 »nlnr l^ll.mtin » « l l r l » t t l i ^
/.!> vor!l»ui'«n. l<iinn«n lloe!« «,!>s l̂!«lollt wer'luii,
«Ll>r ^iin»ti^o 0<jIs>^«nI>e!t /.or f^insiiliriln^ <I«r
el^k!ri!«:l!«'N ^L>o>i«t!t,in^, (3154) 2 — 1

^ i « u . VI I , , ^, , . , ! !^.-^« Î 'r, 9.

G WM, H
^^ncino, voll« lii)!'p«rsl)linnn <Iu7«!> <!a» oi-nm!,̂ !!̂ , !,n

lirllstpulvor van v . I ' ran i 3t«ln»r H Vo., Norill»,
l»r«l»^«^rünt ^aiHsu« 2l«<lklII» l»l^rl» 1900,
H^^lono ' H»»»t«!Iunlr nus l l ^ lndur^ I901,
2«r1lu 1903. ln 8 di« « Wn^n?« l>,8 ̂ !> Î sc!, Xu»»>>m<!

lcvln k!oli^ll»a«1. Vl«1« v»ull»«l»r«ld«n. I'roi»
liarto» X 2 50 po«!»nv«i»un^ <)(!or ^»cnnlllimo,

lefii^, mit ffut«n /siljfni»«»'»

/»«eliristLN «in<I nn <Iiti ^6min!«trzltil>n
äi«»«r Xsitun^ 2u ,io!>t«n. (3il>0) 5—1

(3164) 0. 84/4
1.

OKIio.

<>. !<r. olcrlljni «ocini^i v Vlänji^ori sio
Ullrii» I^ov« ix /^uAOi'io« ät. 15, 2a-
»to^ani z)a «. kr. n«tllr^'u F0»p. X .
l^6i^v6il3 v Viznjißoi'i, toibu, 7.»ra,äi
2a»wr^'», t6rjatV6 630 I ( in ziravio.

2li n^tno »porno ia,2f»l'a,va

n u ä u n 12. a v ß u n t a 19 s) 4 ,

ad 8. uri clopoldns, pri t«m »olliäöu.

V obrambl) pravic toisncov »«

2u»topu,I W26NC6 V 0^na,m6ni6Nl prnvni
»t,vn,ri nn, n^ili N6varno»t in »tl'ogke,
6o^1yr »y no oAlkgHo Z>ri «ociniii i»,1i

<̂ . ^r. 0^r»jnli »sxinijll v Vi8„)i-
ßori, oää. I. äno 3. uvßu«w 1904. '

<^<?^«« I^«I»i»< »^»,«^«>>. 8«I»>vlVl«»» «t<^

«I»npt.IV«p^t,: (̂ 362) W-«0,

l̂»n ">>" .^ .^ ^ » M ^ ^ ' M ^ ^ 'I'oorintonptl^tt'r
v«rliln^e y„ j< >'2N

?ooil^o llr. I«'!3,i»:e<.a ? l « i o r n » , 2. iluälrii-ank ixcl̂ M li 5'—, V pltllno
v«?.2,ne X 640, v ole^n,ntuem u»nju vexans l i !)'—, po posti 30 l̂  ves.

?0«2l^o 6r. k'r^neet» ?r« ioru» (Ijuänllll i2<w »̂) l( 1 '—, v plalno vo?<»ni
X 1 40, po posli 20 Ii veö.

v rs^o rs i s s l lnon, ?oo«lHo I , 2. pomnniLn» ix<l^». l( 2 - , eleß»nlno
vexllne X 3-—. po post, 20 k v«6.

2 l s n l l l « ^ l « i , l l l»U vl tv«. llomlln x mnoßimi Ispimi poäoliam', 3 ^ve l̂ci,
krosir^ni k 7 —, liönn ve7.»ni K 950.

Hleiiro X»»vsr, Ob tll»1l» voüorlb, K 3 50, ve/^ne l( 5 —.
^ i l ro ro H.., 2»1»H« l n ron»»no», l i 2 60, e!«ß»ntl,o v«/.»»« K 4 - . p̂

post! 20 51 ves.
H.illloro ^ . , I«tr»^« ln op»Iro pooil^o, X 2 60, «I«ß»ntnn vo7.»ny K 4—,

po pailU 20 k ves.
^.ilroro ^ . , I lov« ?«e»l^o, X 3 —, sleßlmtno ve2»ne ll 4 —. pc» posli

20 !, v«5 H
H,ilr«ro ^ . , Üs t r t l idornt le pos i l^ , X 3 50, liöno ve^an» lln^i^ l( 4 l'l), «

po pnSll 20 ll ves. «
v»n!c»r Iv»u , Od «nrt, X "< --, pu post.» 10 I» ves. i
l lo l iotn l^^, !l»ralll»« p«»n»1 boroi i r i l l l l lovvnovv, ll 2 —. t:>eß»l>tl>o

vLX»n« ll 3 30, po posli 20 d vo5„
2»nlnd»ob, 2I»torO8, po8!ov«nil H,. rnu tv l r . el«ß»nlns> v«/.»»> l l 4 <

po posli 10 li veö.
^o». Z t r l t ^ » «br»Ql «pl»l, 7 xvexkov ll 35 - , v pl»»nn v«?.»,,! ll 4A l'><1,

v po! franco»!«! vo?.lii l l 48 40.
I««v»tlbVVl id«u»1 «Pi«l, 5 ?.vL2llov l l 21 —, V pllltno vexani ll 2?-^'

v pol frllnco5>tli v«xlii l l 29—, v n '̂NnHZi ve?.I)i l l 31-—.
2«H«n»Ir, Oü p in^» üo Ilron«, X 2 —. v p>2li»o vex»n l l 3 —, po post'

20 l, ves.
?nnt«I l , ttoüso, l l 1 50, eleß^ntno VL7.2N X 2 50, po po8ll 20 k ve«.
»ll^l>,r, O^I i r l^o ^u iv r l ^o , X 2 - , po poSti 20 l, vo«.
Nroiovul l r , ä»I^!vl V1ovai»«o, 2. ?.» polovî o poinnoien» î clllM X l b̂ ,

po posU 20 li ves.
»roiov^Ur, Ivanüol l l . X 1 50. po pogli 20 k vss.

(3048) 3—3 l'irm. 121/4 >
^l36N. I—45/lb7

I'ri odZtojoöi tvräki:

klV0 odouo K0I18UMI10 ällistvo

r6^l8t,lov»n^ Llidili^u, i5 om«i6nim
poro^tvom,

»« ju ixvrüii v !2ltäruin«m roffi»t»'u
nli poäluAi xllpisnlka odönc^u Lkol-u.
2 äns 17.Mli ja 1!)()4 vpi» »klo^u,, ä»
»<> ^ « ä r u ^ ra/^i-uxi in likviciiiju in dli
^0 Iil<viäliwrj<>m ixvol^n ^o^nod Vo-
ks)»lav ?ol«, i'6Vl2nr xu,ärl,/.n« 2V020
v I^iulil jani, »tünujoö v (ll0»pa6uk>
ulici 3t, 10, I I . nu,ä8tlDpjo, Ici do<I«
»l̂  2u,<1ru^o poci nj<;no Nrnw, klitoiu
docii ni^unu, »li » s»l;öutnm uäti«nin,i<<,,
» pli»t.»,vli0m «v lilcviclaciji» poci-
pi»»vlil: Vokonlüv t'cl« ln. p. — Oli
0N6M »« ulcrcno odjuvljanj« rü^dru-
xttnju. in lilcviciilciif; iinonovanu nu-
6>UF^ » trilcrutniln l'u,^!ugonjoin w^.'i,
»icll;l)l>, v xn, w <i0lc)ö9n«m li»Ui «I^ai-
dil«l>LI' ^ C l t U N ^ » » P 0 2 I V 0 M U s , -

n i k o v , a» n»j »« » »vojimi lnrj»-
tvumi 2 !̂a»î o pri ««.drussi.

(̂ . l<r. okroiins) »oäiköci v liuclul-
tovLM, odd. I, llnc 26.^ulija 1904.

(3109) 3 - 2 5. Ib5

Uvsclbll pllgtopanja. «la ss ^.

. a. I"
Ni^i jow .luxdo« rodila »6 . j^ '^-

I i> 18'6 v I^odwdru 5t. 6 l ^ ^ l '
lcon»ku, llöi .li^odu, Klurkiö »n ^
dar« ^ljluiöiä. Dno. 30. ^mnnrja ^ .
pciroöila »« i« 2 Î u1<(> ^ i l » ^ , ^ i
xarj«m v 8nb6nju gt. 19. l ^ ^
n<;̂ 0 30 Isti i ^ in i l u i« in o^
16 n«i2V6änli. ^pit'

I^ur uwj;n« z>ntomtalc«n> " " ^ j /
uitlcnnittt domnLvu, »mrti ^ ^ j
8 24., 3t. 1 in 2 adö. (1>'5> ^ ' ' B
uvaja, po proknji I^silli« ^ " ' ' ^
^^'dno, i» 1>z.iölt st, 203 P ^ g js
V IU1IN6N plO^Iu»ltvl; p ^ . 1'a ^
n,lt,vo. Vuukllo »0 wl-nj l'""'^g!)^!
»poroöi »0(li3öu »li »krdnilcu H,.^,^
.1lino/li i>itHli>i, po»6»tni!cu ^ "! ,,
vll8>', Kar di vlill«! o immwvst"'' j ^ '

1̂ « tu. »« p» po/<iv!j«., d " ̂  „ »̂
pi'i p0llpi»un«in «l)l1i3öu lil> . / /
cll-u^ nnöin äu nu, Ln^ni«) " "

. ' 1 lj l ) " ,I'o 1 5, »yptomdru l ' ,̂,!

l'li2»o6ilo do «ociiiiou po /op«^' ^
o prosslu»itvi /«'l mrtvo. , , / !

(̂ ). kr. l1tH>!no «cxliköu v l>j" ^ l
oää. U I , dn« 27 .> l i ^ ^ l904. »
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S^fcr gutter

Damenrad
l s t UI& massigen Preis zu

verkaufen. (3i59)2-i
Nr / ' " l )e" icl l t itf«'» von 1 his i\ Hlir Wolffjafls«

• l> »I. .Stock, bei Fräulein Ko i iNcl iegg.

Wohnung
besf (!iW e!H K l r t t ! > 'H C ^r.-l, 1 l o c h p a r t e r r e ,
Ver l ' ' " 1 S < I l o i Z ' " " > H T I I , gnAlvr oiVunor
Recht U n ( 1 N e l i e n r ' ! »" n i l i c l l k ( ' i t l ! n » n i i t ( l e m

Il l i i ' 6 ?fr ^"arten1»*?niitxunp, ist. «n eine
»».^, ( l i i ' "» i Novemberterniiii «u
Vei>'»ieteu. i3163)3--l

A"2us,a(?en Rümerstraße Nr. 23, I.Stook.

Wohnunq
j^ e'iend atm drei Zimmern, im. im HHUH«

• 7> JakouNpIatz,

**** l. November au vermieten.
I AriKusnifTttn boi l>r. AuiliromitNcli in
^ J * » c h . (31H7) :\ - 1

Freundliche

vVohnung.
• Im IIjuiHd Mr. « I , l'eterNNtraMMe,

Gino frenntlliclie Wolmiing, bestehend aus
jU e i Zimmern, Küclie und Holulo^o, l'ttr »leil
^einhertermin zu vermieten.

AnzuiVapei» l>ci der HauHmeiHterin dort-
*̂ W. (3169)3-1

Wohnung
, .^iend aus fünf Zimmorn, Vor/.immer, Hado-
j°"Her und allem Zu^uhör und dem Rechte
j> Qartenbenüt/.ung, ist im II. Stocke des
V u*3* Nr. 1 a, BlelweiHKtraHMe, xaiu

^fcniberteriiiin zn Termietcu.
^ "'iheres dort beim Unusmeim.or oder in
t J "'umenhandlung A. K o r s i k a , Schellen-
C^ftHBe Nr. o. »3102)

Jü iiška
pr , \nl»«lMtraMHe l\r. 1M1, ist eine scliöne,

Parterrewohnung
lipl,L'?n^ a u M ">ei Zimmern und Nebenrüum-
fPüj

lten» per \oveiuber oder auch
-J^^JMi vermieten.

^ ^ Schon möbliertes

JJKonatzimmer
^ S8«H»»eI|,w> i H t ]jij|4iO !iin.Ntr«HNe, nebon

JuBtizpalaRto, XH vermieten.
j ^ r

 N ä l l eres boi M. ^ a r ^ l . IN'terHHtrasNe
1 *» >m Gewölbe. (3168)

v fl. 5-
|. verkaufe ioh
/ ! S h und Eisenstangen samt
^KDlechdach aus meinem alten
"•«niste nebst 3 Stück Bogen-

lampen. <3ieB> ^ 1

M *aPWnacsya & Bondy
U^SIQV Bernatovič
J S * L Hathausplatz 5.

Fahrordnung der Lokalbahn Laibach-Oberlaibach.
Gültig vom 1. Mai 1904.

2702 2704 > 2708 2701 2703 2707
7 2l» 2 « «lb ab Laibach. . an 6 " 12«» 7 2°
7 « 2«" 8 5< D Nrezovic - f 6 >« 12'» ?1i
8«, 2 « «4? s «og P.'H. - - l «<" 1 1 " gb»
«in 8b? 85« ^ Drenov.Oriö . ß 5^1 N 4« ß4?
^23 8"? 8<»3 an Oberlaibach . . ad b ^ 11'ü «»«

Lahrordnung der k. k. Swatsliahnon
vom 1. Mai 1904.

Faibach-GarviS.

12^4 ^ . ? 0 ^ 1 " ,8l« 3Ü° 10"° ab Laibach S.-V.. an 32» 6 ^ 7 " 11'0 4 " 8 ^ 1 0 ^
12«? 5W ?o«Nü? l2'»3.'.»l0"» ° , N ^ ^ S . , z n l °b 3 ^ 831 ?°» 11«? 4 « 8 ^ »0«!

1 2 ^ bü? 7«» 12<>» ,2«-. 4 ' l , 0 ^ ^ Vijlmarjr , 3 ^ 81» 6^7 wd« 4»» 8 ^ 10««
1 2 " h55 73» 12'» 12»-! 4 " ! 0 " > »wischenwässtru >> 3 ^ 8 ^ 6 " l0->" 4 " 82><1(M
,2^7 b « 747 123» 124k. 4 " IN»» W Vischoflacl . . . . 2<« 7 ^ 6^» 10!",4"« 8 w l0°«

1?? b ^ 8<>4 1 2 " 1<>u 4 " 1 0 " s Kiamburg . . . . 2 ^ 7 ^ 6«»: w " 3b4 ?b« Yü«
, ^ ! " 80» 12^« 1l»ü4^> . " St.IodociP.ch. 2 " ?>" 6'» 10'" 344 74« 9öo
1 ^ <;<'»? 82" 1"» 1'l. b ' l N " i Pobnart Kropp. 2 " 7L5 «n» i l ) , i 3»» ?»« 9 "
I»«: 8», 1,:» . b ' ? . Ototsche P..H. . 2 H ?1» 5»» 10«« 3«? ?3u 9»ü
1<8 tiiüi 84» iüu . »»» ! ! ' ! ' ! Radmannsdols. 2 « 2 ! ? ^ ! b ^ 9 ^ 3'« ?2l 9^«
1ü? ßl!« 85» 1»? ^ 5 " 11»« Lees-Veldes . . . 150 ?U4 t»« 95., 312 7,5 9 ^
2M «!!» 9N4 147 ^ 5>"1I3L ScheraunitzP'H. 1^0 . b ^ 9̂ w 2 " 659 9«?
2»n 6"> 9'4 ll.« . 6 ^ 1 , 4 4 Iaucrburg 1 ^ . bü« 9»» 24? ßk, 901
23e <i"> 92Ü 2«« 6'i! l lb4 Ähling 12? . b3ü 9«? 2<i 6 « 8 "
237 7<»" q«» 2 " 6'7 l lü» VirnbaumPH. 1'? . 5'L 9>»2»2 6»e 84?
242 71' 94» 22» . 62» l2"> Lcngenscld l in« . 5«4 9»> 223 6»« 8««
3<n 7'" l0<>5. 245. ' kl.<> »2»" Kronan ^ l2l>ii . 44? 8 " 2W 60« 8ü"

- ^ H. Natjchach... >
3"! 743 10«? 2b? 7"2 12« ' Weihenfels.. " 124» . 427 8 « 1b« h!» 8'«
' i ^ 7s« IN»" 3,« ?lü 12"» an TarviS ab 1 2 " . 4?3 82« 1»» 54» ?b5

Die n,it einem Stern bezeichneten Züge verleb,«« vom 2. Juni an nur an Sonn» und
Feiertagen; die mit zwei Sternen bezeichneten Züge verlehren vom 2. Juni bis 18. September
an Sonn» nnb Feiertagen.

Faibach - Klrascha.GöpNtz.
7»? ,.»5. 2 " 7"« ab Laibach (Siibbahn) . . . . an 844 2»2 8 ^ 92«
72» i l ° 2ü» 7 " ̂  Laibach (U. j l . V.) . . . . 4 8 " 2 « 83» 9 ^
?!,» ,27 2»4 7»" f Laverca P.'H 8»» 2>o 81» 9W
74u ,3» li4, ?3? Alofelca 1 8'« 2c>4 8"? 8'>»
8", ,48 2 « 7 " ̂  St. Marein-Sap > 8<" lüo 7^3 8»»
6.W il.? 3«, 8!»« a»^« .<.,,,. j°b 75.2 :<» ?43 »»«
8>7 2<»l. . 8"» ab< "UMPV , ^ „ 7N ,28 7»,
6»" 2'» . 82» Schalna P.H ?«» 1,5 7?»
84l 2»" . 8»2 U Wcixelburg /^ 7'» ioü ?n»
8l>5, 2 « . 8 " «Si t t ich s 6ü« 12ül 6 "
9<>4 252 . 8". St. Veit bei Sittich P..H. 6 " 124, ß N
9"« 2b? . 9<" Rodockendorf i 6 " 12»« 6»ü
92ü 3," . 91» St. Lorenz i. Kr. P..H... l 6 " 12"» 6»ü
9"» 3>« . 9«l Grohlack l 624 i2,» 61»
944 332 . 9»5 Treffen l 6 " 12«4 «o?
9"» 3»« . 9 " ,, Ponilve P ' H ^ 6"3 n»k hü»

10"!« 35» . 9 " Hünigstein b^i 114, 54«
1 0 ^ 4», l l ) " an!«, ^ «. . <ab b»<> 11 »2 52Ü
1 0 " 425. ' -? abj^ud°lsswert s ^ - ^ ^ 5 "

1 0 " 443 . . . an Strascha'Töplih ab . . 1 0 " 4l>»
Die mit einem Stern bezeichneten Züge vertehrel, vom 2. Juni bis 1«. September an

Sonn» und Feiertagen.

Oroßlupp - Oottschee.
82! 2»» 8 " ab Orohlupp an 7 " 12» 7»?
8«ü 2 « 826 Predole P«H ?2? 120 723
845. 2»» 82« Zobelsberg ' ?'" 1 " ?1«
85,» 24? 8 b" Gulenfeld ?"« 1«" ?!2
9 " 2 " 9<" Großlaschil) 6 " 1 2 " 6-^
9»" 3'» 92, Ortencgg 6 " 12« 6»«
94« 334 98? Neifnitz 623 I2<» 61»

1 0 " 35» 1««2 Mitterdorf b. G. P ' H . 5 ^ , 1 " b ^
10,« 4"« 1 0 ^ an Gottjch« ab n ^ i l « b «

<Haibach-Stew.

788 205 7,a 10 <b llb Laibach St. 'N. an 64» 10 5U 6'« 9 ^
74, 2'» 7 " 1(»ü? ^ Tauzherhof P'H. . ^ 6»« 104« h..? 9 «
744 22» ?2« nöö V Tschernutfch P-H. . 6 « ,042 b « 9 ^
8«'b 2 « ?4» n55 « Lrrsein l 6 « 1022 533 91?
8 „ 25« ?53 112? Domjchale l 6 " 1 0 " 52« 9 ^
82» go« 8 ^ 11»" Iarsl-Maimsburg. I 55» I0"5. 5»-i 9°n
»2» 3W 8^5 114? ^ HomccP-H ß̂  51» 9 " 5«» 8^>
842 3'l» 82« I I " ^ an Stein ab 5̂ .» ^ 940 455 8 ^

Die ,»it einem Stern bezeichneten Ziige verleyren nur a» vonn und ssrierlagen.
Die Nachtzeit von « Uhr abends bis 5 Uhr 59 Aimutrn früh ist durch Unterstreichung

der Miuutenzahlen teuutlich gemacht l«'^.' bis 5 A .

(3108) 3 — 2 T. 14/4
2.

Uvedba postopanja, da se za
mrtvega proglasi Janez Gaber-

šek iz Britofa št. 17.
.lunez Gaberaek, rojen 9. de-

ceinbnt 1812 v Podstrani št. 7, za-
pustil je leta 1877 svojo domoyino
in od 'tistega časa ni bilo več sliäati
o nje.m.

Kor utegno potemtakem nusto-
piti zakonita domneva sinrti po zmislu
§ 24., 6t. l obö. drž. aak., se uyaja
po prošnji Marije Mcäek, roj. Guber-

šek, dolavčevo žone v Trstn, via
Mnria 4, V—19, postopanje v namen
proglasitve pogrešanega za mrtvega.
Vsakdo se torej pozivlja, da sporo^i
sodišču ali skrbniku gosp. Jankotu
Deklo.va, županu v Britofu, kur bi
vedel o imenovanemu.

Le-tii se pozivlja, da se aglasi
pri podpisanem sodišču ali mu na
drug nučin da na znanje, da še živi.

Po IB. s e p t e m b r u 1 9 0 5

razsodilo bo sodišče po zopetni proSnji
o proglasitvi za mrtvega.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
odd. Il l, dne 27. julija 1904.

(3,34) 3-3 I. 1^03^
B. Sch. R.

Lehrstelle.
An der breillllssigeii Volleschnle in Gra.

hovo ist eine Lehrstelle zu besetzen. Die Ge>
suche sind im Dienstwege

bis 1. S e p t e m b e r 1904
hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat Loitsch am 31. J u l i
1904.

(3127) 3 - 2 Z ^ b V b
B. Sch N /

Lehsstelle.
An der eintlassigen Volksschule in Slap

ist die Lehrstelle zu besehen. Die besuche sind
im vorgeschriebenen Wege

b i s 1. S e p t e m b e r 1 9 0 4
hieramts einzubringen.

K. l , Bezirksschulrat Adelsberg am 30sten
J u l i 1904,

Schöne JÄÖbdstÜCke
sin) sofort billig zu verkaufen.
Jančar, Hm Reber 2, I.

(316C) 2 - 1

(3156) _ Firm. 706
"ZädrTlfl. 48/4.

Razglas.
Vpisalo se je v zadružnem re-

gistru pri firmi:

Vodovodno društvo v Škofjiloki
registrovana zadruga z neomejeno

zavczo:
1.) Iz načelstva so izstopili: Ivan

Mali, naöelnik; Matej Zigon, načel-
nikov namestnik, ter Josjp Kowir,
vsi posestniki in trgovci v Škofjiloki.

2.) Namesto odstopiväih so novo
voljeni v načelstvo: Lovro Suänik,
pekovski mojster in trgovec v Škofji-
loki, kot načelnik; Andrej Jamnik,
klobučar in posestnik v Škofjiloki,
ter Konrad Pecher, trgovec in po-
seatnik v Škofjiloki.

3.) Kot načelnikov namestnik iz-
voljen je dosedanji član Anton Ho-
man, pekovski mojster in trgovec; v
Skofjiloki.

Ljubljana, dne 3. avgusta 1904.

(3167) 3 — 1 T. 13/4
2.

Amortizacija.
Po proänji Marije Maguäar, trgovke

v Ljubnem, okraj Radovljica, uvaja
se postopanje v nanien amortizaeije
po prositelju baje dne 12. aprila 1904
izgubljene na ime prositeljice glaseöe
se vložne knjižice posojilnice v Ra-
dovljici ät. 46*44 z vlogo 800 K.

Imetnik te knjižiee se torej po-
zivlja, da uveljavi svoje pravice

v enem l e t u , fiestih tednih
in t r e h d n e h ,

ker bi se sicer po preteku tega roka
izreklo, da ta knjižica nima več moči.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. Ill, dne 3. avgusta 1904.

(3075) 3—3 T. 2/4
1.

Amortizacija.
Na predlog Uröe I>olsak, oso-

benika soproge h Velikili Lnfö, /An}
bivajoöe v Kiidolfoveiu, Kolodvor.sk.>
prodmestjn St. 253, pri pomstn.ku
Fnmcii Mramorju, »ß nvede posto-
imnio v svrho' amortiwuMjo vloziie
Lnjiž.Ve fit 8294 niostne l.run.lnic.e
v Novmn inostii, ki HO glasi na im«
predlngateljice UrSe Doläak in na
vložni znesek 200 K. Ta knjižiea j«
bila baje ukradena. Imetnik naveden«
knjižicc se zato pozivlje, da v te.kn

Sesti l i r n e s e c e v
od spodaj oznaftenega dne knjiiico
prcdloži temu sodi&ču, sicer bi 'se ta
ista po preteku določenega roka pro-
glasila za neveljavno.

0. kr. okrožno Bodi&če v Itudol-
ibveni, odd. 1, due 2fi. junija 1904.
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A.n der

BaiiÄ-iiMiiliiifflstüll
in Laibach

(gegründet im Jahr« IHM)

beginnt der Unterricht am 1. Oktober 1904.
Auskunft und Programme bei (^052) 3 2

Arthur Mahr
Inhaber und Direktor.

Fussbodensparwichse!
Nowohl iiir hart«' wie weich«' FIINMIMMICII verueiiflliur, un-
übertroffen In (fciialüät, empfiehlt (1963) H—3

Heinrich Wibte !
Farben- und liaekfahrikiilioii. liiiibacli, St. l'c lerNNiraN.se Ü.

Kein Kahlkopf mehr!
Petrolin aus P. Schmidbauers ehem.

Laboratorium Salzburg, Bahnhoff 56, j LXntsr

Mitlcl gfwn Haur.iu.->r;ill und Kop'selitippon , bofnnleit dm Sen wuchs der Haare, und di«nt zur
:/,llK«incinrn H;i:ir|>lli>g<>. l*<>lrol iu ist von einer k. k SnnitüLsIxihördi; E^pfUfl und von zahlreichen
Ar/, ten empfohln)! und verordnet.

Herr O r . A d o l f N n n i H s , Lunilesdistrikts-, Stnalsliahn- und (»emeimie-Arzt in Sleinar.h,
Stuiennark, schreibt um lit. Mai l'.Mii : •hl i verordne <li«s«H auagv/eiclinete I'riiparit P c t r u l l n
siihon lange Xeit mil beulen Kifolgen und lioliuuptcn al le , denen ich en vorordnet, dieses vorzüg-
liche l'räparat nicht mehr entbclncii zu könnun«.

IIÜII l»r m e t l . l*o|»|»4>r in Komntau (liölimcn) ncliri ilit ;un II Mai lihii: «Ich leite Ihnen
mil, dal! seil (irbruucli Ihres wirklich guten Präparaten mir keine l lx irc mohi ausfüllen und auch
die SfhuppunhildnnK wistiert iet>. (2«2i) lli -•

l ' o l r o l i n ist in I . K i b u c h Rihiilllich bei A n t o n U I U M - , DroKoric . l »r . UnUrivl
l'l«-«1»!!, Apotheke •••/.um Kugel», und .IOMCI M « > T , A|)othuk<! /uin güldenen IlirHclicu...

I"r«-I« e i n e r K r ö n t e n F l a . i c h e :l Hr«ti i4>n, eina>r k l c i i M ' i i I K r o u « 5O l l«' l l«-r .

O h s l - IIIKI Ti*aiil»<>ii-l*r<vstt<'ia
m i t k o t i t . i n u i « T l i c l i w i r k o i n l e n i ] ) < ) | i | i < ' l r l r i i c . k w « < r k u i v l I » i u o k . k i : i f ' t i « ^ u i i e i i i n ^ , , t l t - i k u I t * « « "

f ü r l l i i u . l l i c i r i e l i « j i i i i n t i i . | t l i d i h s l e I ^ ' I M I u n ^ s f l i h i ^ k i - H .

Hydraulische Pressen
für besonders hohen Druck und grosse Leistungen. Obst-
u n d T r a u b e n m ü h l e n , A b b e e r m a s c h i n e n . Komplette 4$&^^—
Mostere i -Anlagen , >lal)il 11114] i'ulirUar. Fruchtsaf t - ^~^HJT
P r e s s e n , B e e r e n m ü h l e n . Dürrapparate für Obst und ..ffjllfl^L
Gemüse, Obstschäl- und Schneidmaschinen, neuentc H^IIIHI- JBH T U B W *
liiti^e tniKhiiri' und fjilirbart' l'utent - lt>iiiKart<ui-, Bff v^^H r

HHIIIII- und II«M1< ri<h-SpriL/^u „S V I» II O \ I A-, ^ J t f ^ ^ B b
Weinberg - Pflüge jWHr

t'Hbrizieren und liefern unter Garantie als Spezialität in Jff \ \
n(!iiestcr Konstrukiinn (2923) 10—3 " * ^ * ^ ^

PH. MAYFARTH & Ko.
Fabriken luMrttet i i i i icbtr Maschinen. Eisengießereien und Pflugbau - Anstalt

Wien, II/l , Taboratrasse Nr. 71.
" U I T U n ( 1 Wifaervfirkauffr erwünscht.

Malek, Haktik
VI . (Schluß-IBand

DM^Die Gefechtslelsve " ^
Nachtgefechte, das Wald- und GrtZgefecht, Dnmpfc um Gnyen und
Fluglinien, Geliirgskrieg, Kleiner Krieg und Etappendienst. Sachregister.
iN i t ^ Kar t l ' von ^'oull 'ü. iy s»r lNoselle, sowie »̂ Aar te»sf iz ; r» nod ^ > ,^eich»»»^

im Cert. — ^. und 2. A » f l a ^ ' .

Geheftet X <s»-«s», gelmndcil X ^ 2 — ,
^»«

Zln Z^kre li)0:i erschien:
>. Naud

Einleitung unil lormale llsktill
<l̂ s Ilnlankrie.

lUit zahlrei^en Zeichnungen im Teit.
,'<. rerinchlic und verl'cssl'rte Ansinge.

c^l'lieftet K ?'«<i, gcl'ünden K <)' .

» . Vaud

lormale 2»lltik äes IKavallme
un<l Lelll-Nstill^sie.

!Nit zahlreichen Zeichnung,,'!! in> CeN.
2. rerinehrte und verbesserte Anflage.

Geheftet K ?'«<», gebunden K <>' .

, » . Wand

Die angewanäte 2alltilt.
KslegsglleOesung, Hlackslcbten, «eledle,

/»«slcdllienlt ^ « Sacbregllles.
Mit zahlreichen Zeichnungen in» »lert und

^ Anlage.
,',. verinebrte nnd verbrsslrle Auflag,',

Geheftet X ?-«<», gebnndrn X >, - .

>v. Nand

Die ange>vantlte llalltilt.

tlknbadncn, 5eettansp0ste, Vospo^

Antesliunlt, Kulkläsun«, VesplleM i

Sacdregllles.

Nl>< ;ahl>eiche»l (He'chnllngcn in» ^ ! ' '

,. l'rr,nehr<e n,,d verbesserte A»^s '

Geheflel l i <.«.,>. gebunden l< 7'^' '

v . Vand

Die Gelecdtslelise.

Nllgemelne Gelechtslebre » Vle 5cl>^
« Hlllclllug «na Veslolgu«g » « i i M

una ÄaHttna * 5acdsegllles.

N,it ^ Plänen, s.nl'ie ^^ Rartensl '^
nod ^2 ̂ eichnniigen iin le r t .

Geheftet l i >̂» «,», gebunden lt ^2"^'

<^n beziehen durch

Jg. o. Klemmm)r ä? Fed. Samber^
ßuchliandlllng in Aail'llch. (3026) 2 ^

Kundmachung.
^ ^ rnfH

Jnlol^o Besclilusses der Kraini.sclien »Sp.'irk.ass« wird l'iinf f 'x t ^l
Scliillcrn iiitH Kruin der Unterricht au der Laibacher Handelslehr' p
Erziehungsansta l t s:imt Verabreichung der Iz-hnnittel unentgrltlich < l lS

. Schuljjilir I 904/ 19()o orteilt. (H0 l3) iwi
Hierauf Reflektierende:, vvelehe das 14. Lebensjahr erreicht» . j ,^

ihre Gesucht; mit Heifiitfiintf ihres Nationale und der Nachweisung J-,
j Dürftigkeit, sowie ihre Zeugnisse üb<T die Absolviei-ung der •'• i ^
(gymnasial- oder oberen Hiirger.srhulklusse mit lobenswerter Sit*0*1 wf
iuu\ weiiig.s{(uis belriedigetidein Sfudieneriolge bis l ängs tens 2 0 . Sep*e^|pll
anher vorlegen, damit dann alle eingelaufenen Oesuehe (\<>r löblichen Dir6

der Krainischen Spa rkas se /AU- He.selilufifassung unterbre.it.'t werd«11*

Laibach, am L»H. .Juli H)oi .

Die Direktion fler Hanflels-LeüraüSWll
Arthur Mahr. ^

Pferde-LisitatioH';
Von Seite des k. k. Staatshengstendepot-P0^^

Nr. 3 in Selo bei Laibach werden am 10. Augu»* * a
um 10 Uhr vormittags, im Etablissement des ge&a1j ̂
Postens die Hengste: Baptiste Belgier, Rapp, 6 ^1

alt, 159 cm hoch, und Brillant Belgier, Rotscbtf^/
5 Jahre alt, 160 cm hoch, gegen gleich bare B e ^
an den Meistbietenden hintangegeben werden«

Vom Kommando des k. k. Staatshengstendepots «* j ;
Posten Nr. 3 in Selo-Laibach. (Bl |
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I Blutarmen!
I! Trinken 8io nur Dalmatiner

t schwarzen, blutbildenden und
II Medizinal-Wein

U Wir versenden per Nnchnahmo
| in Kixten von:

I & Literflnschen ;i K 7' —
i 10 Literflaschon k K 14 —

& Brüder ̂ ovakovič;
^ J J ^ »OBitüfir auf dor Insel Hrae und V

\\l ander Makarskor Meeresküste I
I/ m Dalmatian pel^ener W o i n " *

1 Ä ^ Kälten. (1594)40- 1!)

- f Laibach, Alter Markt Nr. 15. f

Wasserdlohte (233) a o

Wagendecken
u n d V C ! r S c J i i e d e n e D G r ö ß e n u n d Q u a ' i l ä t e n

a 2u billigsten Preisen stets vorrftüg bei

R. Ranzinger
Spediteur der k. k. priv. Sttdbalin

-^^Lalbach, Wienerstraßse Nr. 15.

Wer liebt
^" zartes, relnos Gealobt, ohne Som-
j***raproasen, eine weiobe , gosohmel-
QISo Haut und einen roalgon Teint?
. Dor wasche sich t!igli>'h mit der be-
**nnten modizlnUohon (102V r>o ai

Bergmanns Lilienmilchseife
(Schutzmarke: 2 Unrgriiiinnur'l

'on Rpr^niuiiiiftKo., Dresden u.Tctuf.hon a/K.
Vorrätig fi Stllck Hü h bei

J'Wiit«cherHNachf. V.HchilTnr, DniRoiic A. Kane,
l*'rixeur (Jl.to l'V.ltich-Kriinkhciin iw Lniliitrh.

^nöfenfabrik. **$£"
Xji«fcro.».t d.o«J östexr.

S|aats- f ß j l ^ K Verbandes

AJoi» Veoaj
Laibach

Tirnau, Ziegelstrasse
Grosser Stradon 9

ciiipfii-hU allen Urniuntcmi-Iiiiwni
iiml dem f?eelirton l\ T. Publikum
HU in Krollen Lager von widcrtilanils-
L'iliî Kloii, u. iw. von allerniuileni-
«lun, gemuHlerten und bclifl.i«
geliiibtcn bis sr.n <I»n primitivnten
Kucheliifeii in versdiieilenstun
Munter» nn , wio: Hnnaisaance,
barock , gotisch , Sezeabion u>w.
wie auch ferner Sparhordo und
Backülun, alles eigenes Fabrikat
zu billiuHton Preisen, und ist In
Beinern Fache vollkommen aus-
gebildet. (1288) 26 1»

Preislisten gratis und franko.

Wo honten und vollkominciiHlcii

PIANINOS
k«ust niaii nni billigsten y<wn Clnnna
««or biH zu d(,i, kleinsten Monats-
r"»ten auch | ( | r die Provinzen, nur

dirokt beim Fabrikanten
ENRICO BREMITZ

k. k. lloflief..r:inl
Triest, Börsenplatz 9.

^ « " o g o u.Condit, gratiH u. franko.

g
i 

H
&

 
K

ar
to

n 
zu

 2
 G

al
de

n 
xn

 b
ab

en
:

Ge
ne

ra
l-

D
ep

öt
 f

ür
 Ö

ste
rr

ei
ch

: 
V.

 B
ra

dy
. 

W
ie

n,
Fl

ei
sc

bm
ar

ki
 1

. 
n

 L
at

ba
ch

 i
n 

de
n 

Ap
ot

he
ke

n.

V Herren! V

Zambakapseln ^
8esU)lt niit dem Öle des Snntel-
», bfumieB (1,2.
v | e l « l > a i i k N c l i r t ^ h « ' i i .

I U ! l 1«" Hlasun- u. llnrnriihnjnleidon
"i'nnierzloH in wenigen 'J'agen.

n rztlicb wurni einpsuhlcn. J
»riel bt!BHür »1« Santal.

Alleiniger [\AA\WV\
l'abrikant: U c»7

Angeblich Besseres w
eise m

an im
 Interesse seiner

G
esundheit energisch zurück. i65<>. 52--J1

Manufactures royales de Gorsets P. D. i
(Anciennes etablissements P. Dutoid & Cie.)

l>cr 4>iiixj^c Grand Prix Paris li»0O. ltrÜKKel. Neue Form
D i e ,.l>roit « l e v a n t ^ (CJeratl«* Front) I*»ris.

P. D. Mieder
Erhältlich in Laibach bei

Alois Persche.

sind die einzigen, die eine schöne, elegante
Taille und prachtvolle, schmiegsame Gestalt
hervorrufen, ohne Beschwerden zu ver-
ursachen. (3009 3-3

Gut erhaltener 2 HP

Dampfmotor
ist billig abzugeben.
Auskunft erteilt Kaimuinl Aiulrelto,

Salamifabrikant, I.ttibttcl». (3085) 3—3

Privat-Gymnasium
Seholz

GRAZ, Grazbach, Ecke Nlaigasse.
Öffentlichkeitsrecht, staatagültige Matu-

ritäts-Zeugnisse, ausgezeichnetes Pensionat,
eigenes Haus, sehr gesunde Räumlichkeiten,
aufmerksame, gewissenhafte Pflege der Zög-
linge, gute Lehrerfolge, massige Preise.

Vollständige Vertretung der Eltern.

Pensionat auch in den Ferien geöffnet.
Unterricht für Naclitrnfrs-, Wii'durliolun^-

und Aiil'iialims-PriW'uiitfun wlllirond dor Ferion.
Der Voibereittintfnkiirs aur Aufnaliins-

Priifuii(C i» dio 1. KlasNo der Miltelnelmlen
l,c(rinnt am 1. August. . (2150)18-11

Wl Mikuscb1!
m Laibach 1
i Rathanspiatt Nr. 15. 1

Olniützer

Quargel
(Bierkäse). Die erste ülrnützer Quargel-
käse-Erzeugung von (6031) 52—32

€. HA4NZ
offcricil feinste Olmiilzer Quargel ab Olmütz
(Nachnahme): Nr. II 64 h, Nr. III 96 h, Nr. IV
Kl-20 , Nr. V K 1 6 0 per Schock. Ein Post-
kistel von zirka h kg franko jeder Poststalion
Oesterreich-Ungarns K 380.

Ächtung »
Tischler, Zimmerlente onst Banmeister!
In der neuen Holzhandlung gegenüber dem k. k.
Staatsbahnhofe wird Holz im kleinen zu unten

angesetzten Preisen verkauft.

Fichte, Kärntner Lärche, Kärntner
und Oberkrainer und Steifer

Bretter i n \ m i n m

,^. , ein Zoll ein Zoll
Dicko

j! Heller Heller
]

' / s " R ft 4 - ..
3/4 i| 8 7 ! ß 14 1Ü 8

i *f4 |i l ü 8 ! 7 15 18 10
j */4 12 11 ;-10 20 18 U\
1 fl/. i; 15 14 12 24 22 19

7/4 i 18 10 15 28 24 22
"/, i 20 18 Kl 40 M 2<i
"/, : — — - fi4 .'54 29

j
Latten i

(ronifljiii)

•/, ! 3ß 32 2»i
'/ , : 52 45 42
% 72 6 2 ; b(\

10/,n HO 100 ! 90

8%o - 19 -

Filer! von »/, IMH 4/4 ä KnhikfuO K — 64
Trame » */h » «/ , ,» » » — -70

Geld-Darlehen
für l'orsonen joden SUindcs zu 4, s>, ti°/it f,'e^en
Scliuidscliein, auch iu kleinen Katen riiek-
zalillj.ur, elFektuiert, ]trt)iiijit und diskret,

I£ai*l -v«»am B e r e c s
handelHgericlitlich protok. Firna Kii<l»peNt,

Josefring 33.
Retourmarke erwünscht. (30f>8) 6—4

Niicht NebenbeNel i t t f t iga i ig für die
Na( îiriitt.ai;s.stimden. Derseltic, int der deutschen,
italienischen, fdoveriinchen und kroatinchen
Sprache mächtig.

Anträge unter «Beamte» an di<j Admini-
Htration diewer Zeitung! (3114) 3—3

Geld-Darlehen
reell, rasch und sicher henorgt Kupf lHl -

Krcclilbnr̂ an Si« R l l i a , l'rn«,
«»«— I. (3143)3-a

Marx-Email für Fusshorieii,
Bernstein Easstoäen&lasnr,

Moment-Fussboden-Glasur ,

Marx-Email, weiss und farbig
MT* Farbe und Glanz in einem Strich " • *

nus der Lack fain ik von

Ludwig Marx in Wien
Mainz und St. Petersburg.

Rasch trocknender, dauerhafter Anstrich, von
jedermann ausführbar, für FiiMNhttden,
ti.ik<-h<'inii4tlMkl und lluiiHwirtNclialip*-
C<<kK«Miwtikii<li* jeder Ait, aus H'>l/, Blech
oder Eisi-n. VorxÜKÜclier, w a s c h b a r e r
WuiiflaiiNtricli an SjiülHtellen in Küchen.

Depot bei (1216) 23—19

Adolf Hauptmann, Laibach.

Maria
There sienstrasse R. LANG, Laibach ( ^ 7

I Reiches Lager von
I Möbeln aller Art

I in jeder Preislage.

I Spiegel, Bilder
I in allen Grössen.

Altdeutsche Schlaf-
zimmer von

180 fl. aufwärts.
Dekorations-

Divans.

I Spezialist in
Brautausstattungen.

I Grosse Lagerräume
Parterre und

I. Stock.

Speisezimmer-,
Salon-,

Sitz-Garnituren.

Vorzimmer-Eln-
richtnugen.

Eisenmöbel,
Kinderbetten und

Kinderwagen
in allen Preis-

lagen.

Komplette
Einrichtungen

für Villen.

Spezialität:
Gasthaussessel.

Staunend billig
für Hote/8,
Villen und

Sommerfrischen:
52 fl.

I Drahtnetz-Matratzen,
I Afrique- und
I Rosshaar-Matratzen,
I prima Qualität,
I stets lagernd.

Ein Zimmer: I
I Bett, |
I NachAkä8\chen,
1 Waschkasten,
1 Kleiderkasten,
I Tisch,
I Wandspiegel.

Lieferant des österr. k. k. Staatsbeamten-Verbandes.
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Wohnung
bestellend aus drei Zimmern, Vorzimmer, Ka-
binett., Küche und sonstigem Zugehür, mit dem
Rechte der Gartonbeniitzung, ist im Hause
Nr. 1, HleiweiSKtruNwe, Hocliparterre,

mit 1. November zu vermieten.
Näheres in der Hlumenhandlung A. K0T8ika,

Schellenburggasse, oder beim Hausmeister
Bletweisstralie Nr. 1. (3130) 4

Den beliebten

fSlli@cha.nei"

Schmettenkäse
liefert dieWirtschaftsdirektion Ellischau,

Post Silberberg, Böhmen, unter gesetz-

lich geschützter Marke. (1780) 40-40

.Florianbilter
und

.Fiorianlikör"
enthalten das Beste für den M a p .

(1961)71

Trinket

Klauers

„Triglav".
Gesündester aller

Liköre.
(1174) 143-58

Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

fUr Droguen. Chemikalien, Kräuter»
Wurzeln usw., aaoh nach Kneipp.
Hand- and Zahureini^uagsmittdl,
Lobertran, Nähr- and Einstreu-
pulvor für Kinder, Parfums, Seifen
•owie überhaupt alle Toiletteartlkcl,
photographlsolio Apparate und UtGsi-
«lllon, Verbaudatofifa Jeder Art, Dsa-
insooIlonamittel, Parkotwlohso ntiw

öroßseo Lager von feinstem Thee,
Bum, Cognac

Lager von frischen Mineralwässern nnd
Badesalzen. (;-ui) RO

Behördlich concess. Giftverschleiss.

Drofluerie AHM Kanc
Laibacb, Sciellenburggasse 3.

Iin Hause „Katoliükl ilom" aiu
inerNpergplatz .sind mit 1. November

zwei nette f otaiup
mit jo zwei Zimmern und nötige» Neben-
lilumlichkeiten zn v e r m i e t e n .

Dieselben befinden flieh im II. und III.
Stockwerke. (3142) 3 - 3

Anzufr.-igon in der Kanzlei des F i l ip
ttupančič, RttiuerntrawH«' 20.

Wohnung
bestehend aus zwei Zimmern, Küche, Speise-
kammer und Zugehür, ist im I. Stocke der
neuen Villa in der verlängerten I'iiilz-
gatttte in dor Nähe der neuen IniVmteriukaserne
an eino kinderlose Partei (3081) 3—3

sogleich zu vermieten.
Freundliche

Wohnung.
Im 7lause Nr. 26, Alter Markt, ist

im III. Stock cino Wohnung1, bestehend aus
drei Zimmern, Vorzimmer, Küche eto., lult
1. \o\einber 1001 zu vennieleii.

Näliero Auskunft erteilt aun Gefälligkeit
die Krämerin im Hausflur. (3102) 3-3

Eisfiliclii
werden hei einer distinguierten Familie für
das künftige .Schuljahr iu KOMI UIMI Woll-
niiiig genommen. (2808) 11 — 5

Adresso in der Administration dieser
Zeitung.

Telegraphen- und
Telephonanlagen

iihiTiiiinini zu billi^MtIMI Preisen

Franz Antosiewicz
Alter Harkt Nr. 1, II. Stock.

Dortselbst Verkauf von sämtlichem .Ma-
terial für alle ctaktr. Zwork« (IndnktiDiis-
Aiipnrate). (2427)15-9

Zur sofortiaen ffieflerlierstellii
erschöpfter Kräfte

nach einein Krank^nlagor, Operation, Wochen-

bett, inmitten beruflicher Tilligkeit, bei IMut-

armnt und Schwächezuständen (2960) 5—3

von em in entern Erfolg

MALTZYM
ein hochkojizeniriei'tes, kolileiigtiurchaltigefl

Wiil/.cxtrukt-TafelgelriLiik von geösster

Nährkraft und kÖHtlichem AVohlgeHchmack.

Hährmittelwerke
Vorrätig m denZ£XT Johann Hoff, Stadlau

Fabriken diätetischer Malzpräparate.
Fiiliiiltlicli hei Jo l i . Itux/.ollui, Dclikati'.s.sfMiliiiiidluii^, Luihacli.

Wlf Einjährig Freiwilligen-
r Aspirantenkurs y

Laibach, Erjavecgasse Nr. 12. Beginn 1. Oktober. J^M

Studentenheim in Lalbach.
Inhaber: Oberlehrer 9. Heiniich. Prospehte kostenfrei.

Adijlsbsraer Grotto

I Sd
elsb

erg
er 

Gro
tte. yim 15. yiugust 9. ] . , um 3 Uhr nachmittags

findet das übliche (soio) 2-1

Adelsberger Grottenfest
mit Musik, Tanz und Gesang, bei ausschliesslich
elektrischer Beleuchtung der ganzen Grotte statt.

Eintrittspreis 2 K per Person. Ende des Festes 6 Uhr abends.

I Bdelsbergcr GrotteT

• • • m Erste k- k. öst.-ung. ausscsil- priv. Fabrik wetterfester Fagade-Farben

U f l ^ H i Carl Kronsteiner, Wicii, Landstrassc \\m\i\\m 120.

• • Farbnut \ ^ * ^ * • • • • mM^* KCNchützt).

I I siehe" e . Ä Z \ i Ä l r r ? " " 1 Wasthbar- ^11"'"1' hm-— . ' J ^ w e l n t o l r i c h . — Besser wie Oelfarbe.

- ^7^
Seit Jahrzehnten Lieferant fast aller k. k. Domänen-, Militär- und Zivilfraujgjff-!^

tahnon etc - Auf allen beschickten Ausstellungon mit ersten Preisen PizHÜ^ji,
Billigste Anstrichfarbe für Fapatlen, Innonräume, insbesondere vott ö

Spitälern, Kirchen, Kasernen etc. und Gegenstände aller Art. A

Kosten per Quadratmeter 2 ' 2 Kreuzer!—Erfolg überraschend'*
VqniHa üarhfl w e t t e r ^ t , kalklöslich, in 49 Nuanctm, dem Oelanstricj0^
f düttUCTst lüö, yon 12 Kreuzsr per Kilogramm auswärts. < * w " >

Veiliingen Sie (JraUH|>robe, MuHlcrbucli, rrospektetc.

" ' " l l u „ k « « n a » v o n J g . y. N l e i n m a y l ^ Feb. » a m b e r g .


